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as geht im vorderen Orient vor? 


fiintergründe des furswechſels im Jeak — Die Rolle der Generäle Weygand und Wavel 


Nuri Said zurückgetreten 


(Drahtbericht unſerer Berliner Schriftleitung) 


Berlin, 22. Februar 


Am Dienstag iſt im Jrak der Minifterpräfident 
Nuri Said mit feinem Kabinelt zurückgetre⸗ 
ten. An demſelben Tage hat ſich der Oberbefehls⸗ 
haber der britiſchen Truppen im vorderen Orient, Ge⸗ 
neralleutnant Wapel, von Kairo nach Paläftina bes 
geben, um die dortigen „öritiſchen“ Truppen zu inſpi⸗ 
zieren. 


Vielleicht iſt das zeitliche Zuſammentreffen der 
beiden Vorgänge Zufall. Es befteht aber zweifellos 
zwiſchen ihnen ein innerer Ae Die 
Weſtmächte mitffen nämlich der Möglichkeit ins Auge 
blicken, daß dieſen im vorderen Orient aufgeſtellten 
Armeen eine ganz andere Aufgabe zuf len, 
könne, als ſie ihnen zugedacht war. 

England und Frankreich haben im vorderen Orient 
zwei getrennte Armeen ne eine unter dem 
Oberbefehl des franzöfſſchen Generals Weygand in 
Syrien und eine brltiſch⸗auſtrallſch⸗neuſeeländiſche 
unter General Wavel in und bei Paläſtina, mit 


225 10 e Garniſonen in nächſter Nähe des Sueg⸗ 
anals, 

Den Engländern it Weygand und feine Armee 
ſehr ſympathiſch als nützlicher fraktor zu einer Aus⸗ 
weitung des Krieges, zum Schuß der kleinaſtatſſchen 
Delfelder und ... zur Bedrohung der Ruſſen. Des⸗ 
halb arbeitet Wavel eng mit Wengand zuſammen. 
Weygand inſpizierte in der erſten Februarwoche die 
britiſchen Truppen in und bei Kairo. Er hatte dabei 
eingehende Beſprechungen mit Wavel und ſeinem Ge⸗ 
neralſtab. 

Un die letzte Jahreswende arbeitete bekanntlich, 
die engliſch⸗franzöſiſche Propaganda wochenlang mit 
einer angeblichen Bedrohung des Balkans und des 
Nahen Dftens durch Rußland. Das erſehnte Ziel: die 
Auslöſung einer kriegeriſchen Aktion gegen Rußland 
und vor allem gegen das Delgebiet von Baku wurde 
aber damit nicht erreicht. Allmählich wurde es 


daun ruhiger um die angebliche Bedrohung Heute 
läßt ſich ein Blick in die Hintergründe für dieſe 
öriſetzung Seite 2) 


Ein U-Boot verſenkte 28000 to 


Wandlung tun. 


Iwei Minenleger berſenkt - Feind - Flugzeuge verletzten neutrales Hoheitsgebiet 


Berlin, 21. Februar 

Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 
bekannt: 

Im Weſten keine beſonderen Ereigniſſe. 

Aufklärungs: und Grenzüberwachungsflilge der Luft⸗ 
waffe blieben ohne Kampfberlhrung. Im Rahmen der 
gegen die britiſche und ſchottiſche Dftküfte bis zu den 
Shetlands unternommenen Aufklärungsflüge wurden 
zwei britiſchen Minenleger durch Bomben: 
abwurf verſenkt und ein bewaffnetes Hans 
delsſchüff fo ſchwer getroffen, daß mit feinem Verluſt 
zu rechnen iſt. Sämtliche Flugzeuge find unverſehrt in 
ihren Helmathäſen gelandet. 

Rach Mitternacht flogen mehrere feindliche Flug ⸗ 
zeuge aus Welten und Nordweſten unter Verletzung nie» 
derländiſchen Hoheitsgebletes in die innere Deutſche 
Bucht ein, 

Ein von Fernſahrt zurlickgekehrtes U Boot hat 


fjauptaktionär 


die Verſenkung von 27785 Vruttoregiſter⸗ 
tonnen gemeldet. 


planmäßige Neutralitätsbrüche 
Bezeichnender Fund in abgeſchoſſenem Flugzeug 
Berlin, 22. Februar 

In einem bei Duisburg abgeſchoſſenen engliſchen 
Fir der wurden Bruchſtücke einer Karte gefunden, auf 
er der Pilot mit Bleiſtift die Route feines Eins und Aus⸗ 
fluges nach und von Deutschland eingetragen halte. Der 
Ausflug war Über Holland geplant. Ueber Leer 
1101 Über Delſzell in Holland weiſt der Richtungs⸗ 
pfeil. 

Wieder einmal ift es erwieſen, daß England die hol⸗ 
ländiſche Neutralität niht zu achten gedenkt, wenn 
es bequemer, weniger zeltraubend iſt und Brennſtoff er⸗ 
part, holländiſches Hoheltspebiet u üherfliegen. Die 

eutſche mung e hat allerdings den Engländer an der 
Durchführung feines Ausfluges zu verhindern gewußt, 


— Chamberlain 


Der britiſche Miniſterpräſident als ganz gemeiner Kriegsgewinnler 


Amſterdam, 22, Februar 
Bekanntlich hat die engliſche Reglerung ein Geſetz 
exlaſſen, wonach dle 11 Ey Privatbahnen für; 00 
Krlegsdauer als ſtaatliche Betriebe gefübrt wer⸗ 
den follen. Als erſte Maßnahme beſchlaß die englifhe 
Regierung die ſoſortige Erhöhung der Güter 
und Neifetarife, Gie beſchloß, vorher, daß diefe 
erhöhten Ae den Befitzern der engliſchen Pri⸗ 
natbahnen zugutekommen follten, und garantierte den, 
Eifenbahnahtionären ein ſteuerfreles Aufkommen von 
84 Millionen Mark. 
Der Leiter der britifchen 5298 der dieſes Geſetz 
selten, heißt Neville Chamberlain. 
amit wird den Aktionären der verſchledenen eng« 
. ³˙¹wꝛ A ARTEN SORTIERT 


An unſere Leſer! 


Die gegenwärtige Verkehrslage, die ſich durch den 
tten nter recht ſchwlerig geitaltete, verpflichtet auch 
ie Preſſe, auf die 0 1058 du der Bevöl⸗ 
kerung mit Lebensmitteln und Kohlen Rüchficht zu neh 
men. Verzögerungen und Beſchränkungen bei der Lie⸗ 
Terung von Hape laſſen ſich in dieſem Zuſammenhang 
Nicht vermelden. Wir bilten unſere Leſer um e nd⸗ 
nis für die eingetretenen Schwierignellen, die wir ſchnell 
und nachdrücklich zu Überwinden verſuchen. 
2 Verlag und Schriftleitung 


lſchen Eiſenbahngeſellſchaften im erſten Kriegsſahr eine 
Dividende von 94% garantiert und ein ungeheuerlicher 
Raubzug der engliſchen Oborſchicht, deren Luxusdaſein 
fi, befonders auf dem Besitz von Eifenbahnaktien 
aus den Taſchen des engliſchen Wolkes ftüßt. 
aupfantionür der engliſggen Eiſenbahngeſellſchaſ⸗ 
ten iſt u. g. ein gemiffer Reuſlle Chamberlain 
Womit 2 51 hlargeftellt fein dürſte, n weſ 
fen Intereffe der Minifterpräfident Neville Cham, 
erlatn dieſes Geſetz erlaſſen hatl 


Gchwere Schiffsverluſte Schwedens 
Eine Erklärung des Außenminſſters Günther 
Stockholm, 22. Februar 

Der ſchwediſche Außenminiſter Günther ſlellte Ih 
daß ſeit Ausbruch des Meinen bis zum 14. Februar die 
Verlufte Schwedens im Aulammenhang mit der gelanten 
Kriegsführung ſich auf AF rachtdampfer mit 69880 
BRT. belaufen, 


Uruguays Verteidigungsminiſter 
Nüdtrittserflürung an den Staatspräſidenten 
Montevideo, 22, Februgr 
Berteidigungsminifter Alfredo Campos erklärte 
in einem Schreiben an den Staatspräſidenten von Uru⸗ 
guay feinen Rücktritt. 


die Toten werden gerächt 
Von Dr. Kurt Pfeiffer 


Das Weltecho zu dem englischen Meuchelmord auf 
ber Altmark wird nicht ſobald verflummen. Wie 
verſchieden auch die Melodien fein mögen, die auf den 
Saiten der Weltpreſſe Sch en werden, ein Grunde 
ton kehrt immer wieder: England lager auf der 
Anklagebank, und mit dem Ankläger Deutſchland 
beſchuldigt die aefamte Kulturwelt die Briten eines der 
ſrößten Verbrechen der modernen 0 lichte. 
ir haben geſtern in einem Drahlberſcht unferer Berli 
ner Schriftleitung darauf hingewieſen, daß der Fall 
„Altmark“ eine Entfheidungsfrage für die 
Neutralen werden muß, eine Klärung der Feller 
wie fie ſich künftig gegenüber England und feiner 
Kriegspolitik einzuſtellen gedenken. Es muß ver⸗ 
merkt werden, wenn bereits in der dänſſchen 
Preſſe ernſthaft die Frage auſgeworſen wird, ob 
es noch Sinn habe, dem Genfer Verein anzuge⸗ 
hören, da die Liga doch nichts weiter fet als eine Intl. 
tution zur Erhaltung der engliſchen Vorherkſchaft. Und 
ſelbft das in feinem Verhalten gegenüber England noch 
ſehr vorſichtige Norwegen, das durch den Fall „Alt⸗ 
mark“ in erſter Linſe mitbetroffen wird, hat dürch feine 
Preſſe eindeutig erklärt, daß für feine Beurteilung der 
engliſchen Handlungsweſſe nur die Achtung vor dem 
internationalen Recht ausſchlaggebend ſei. 
Ueber dieſes internationale Recht hat ſich England,. 
mie ſchon oft in feiner Geſchichte, brutal binweggefekt, 
denn für England ift immer das Recht geweſen, was den 
Machtinterefſen feines Empires dient. Hundert⸗ 
ad; ließen ſich Beiſpiele dafür aus der englif: en Ge⸗ 
ſchichte anführen. Die Moskauer „Iſweſtifa“ hat den 


————————— — 


Die „Altmark“ iſt frei 
Eine Erklärung des Außenminiſters Koht 
Amſterdam, 22, Februar 

Der norwegiſche Außenminiſter Koht erklärte 
einer Preſſemeldung zufolge, das norwegiſche Kabinet 
habe nicht Über die Zrage der Internierung der „Alt 
mark“ verhandelt. Die Reichsregierung könne 
nad eigenem Ermeffen über das Schiff 

verfügen. Norwegen gehe das nichts an. 
E ͤ y A LITT DALOTFTTTIEN 


Engländern über dieſe Tatſache ein ziemlich deutliches 
Kolleg gehalten und steiaekin auf den wahren 
Grund des felgen Mordüberfalls des englifchen Zerftö- 
vers „Coffak“ im Jöfſing⸗Flord verwiefen: England fühlt 
feine Schwäche in feinem Entſcheldungskampf gegen 
das natlonalſozlaliſtiſche Deutſchland; es 
Krlegsſchaupla erweitern, um 
gegen Deutſchland mobilifieren au können. 

Hilfsvölker foll Skandinavien fein. 

Nun haben aber die Engländer ihre Werbungsmetho⸗ 
den im Falle Skandinavien fo ungeſchickt wie möglich 
aufgezogen. Wenn der Mörder⸗Kapitän der „Colfah“ in 
l Geſte den Ueberſall auf deutſche Matroſen 
als eine „Rattenſagd“ RN wenn amtliche snotiice 
Stellen die viehiſche Schlähteret im Jöſſing⸗Flord als 
ein „ſchneidiges Huſarenſtilch“ preifen, dann heißt das 
ſchlecht die Neklametrommel für die Ehre des britifchen 
Weltreſches rühren. Und der heuchlerſſche Bibeloreis 
Chamberlain, der mit frommem Augenguſſchlag von einer 
„wundervoll durchgeführten Operation“ und einer „ehr 
mutigen Aktion“ Ahrict, Teiftet der Verteidigung Enge 
lands fehr ſchlechte Dienfte, Auch die neutralen Staaten 
des Nordens, vor allem Norwegen, haben ſetzt exlannt, 
daß es 00 bier, wie ſich Miniſterſalrat Hans Fri en 
in 1 etten polltiſchen Zeitungs und Rundſunſiſchau 
ausdrückte, um die „Ihamlofefte Verletzun 
tt dor ICH und ma e a handelt. 

er von Moral redet und den Seeräuber seien predigt, 
wer, ſcheinheilig vorgibt, für die „heiligſten Kechle der 
Völker“ in den Krieg zu ehen und auf der anderen 
Seite den Mord zum Staalsgrundgeſetz erhebt, der ge⸗ 
hört nicht mehr zur menſchlichen Külturgemeinſchaft. 
Nord bleibt Mord, auch wenn er unter der Maske 
des Völkerverteidigers begangen wird. Und in Englands 
Mordferie liegt Syftem, Es führt eine lange ununter⸗ 
brochene Kette von den Königsmorden im Tower bis zu 
den Attentaten des Secret Service und zur Schlächterei 
auf der „Altmark“. England ſoll den Mörder⸗Kapltän 
der „Coffak“, den feigen Herrn Vian, feiern wie es will 
— es hat 00 auch den Mörder von der „Baralong“, Mae 
Bryan, gefeiert und 1 heute unter ſelnem bürgerlichen 
Namen Godfrey Her! 0 


will den 
Ufsvölher 
ins dleſer 


ert einen Ehrenplak im Miniſte⸗ 


Selte 2 


Wir bemerken am Rand 


Ehebeuchotepgeter Nachdem die Plutokratenkli 

Hore Beliſtha London es e be W je an 

Juden Soreb Elifha, einſtens 

Englands Sutegsinini ter, von der Bühne einer allzu ſau⸗ 
ten Oefjenilichkeit wogen feiner Udergtoßen hie ten 
vorſchwinden zu laſſen, wirkt er, wie nicht andets zu et- 
warten, im ſilllen weiter, wiffsemaßen 1 Fal en · 
Ichleder und auch ſonſt als Schſeber und Une er. 
Neuerdings ſchreſbt er pollliſche Arbe für das aft ſche 
Blatt „Neis of the World“, das ſich durch feine ausge⸗ 
Dane Ehebruchsreportggen einen großen 

uf erworben hat, I ſeinem Ken Artikel für dleſes 
bedeutfame Blatt ſchteſbt Mr. Bellſha u. d.: 1 I 
Unding, fo viele Engländer nach Frankreich zu f 
Es gibt in Frankreich doch genug Franzoſen, die 
Schlachten ſchlagen können...“ Wer Artikel geht noch 
wolter. Wir find nur geſpannt, ob 19 0 Vermutung. 
das 100 diefe Metikelferie entlpresen der Tradition 
des Blattes, für das ev fie ſchreſbt, int der eftitellum 
eines Ehebruches — etwa Aolichen John 
Marianne — enden wird, zutrifft.. 
eee. 


u 


rium des Sünenlords Churchill eingeräumt. England 
aber ſoll wiſſen, daß wir uns den Ramen Pian genau 
fo einprägen werden wie den des Minſſters Mac Brgan 
und den des Seelords Fiſher, der hundert Jahre nad) 
dem engliſchen Geeräuberiiberfalt auf „Kopenhagen“ zur 
niſch davon ſprach, daß eines Tages aud) die Stunde der 
beutfchen 1 05 geſchlagen haben werde. Skagerrak hat 
beriefen, daß der größſenwahnfiunige Lord Ather nicht 
ganz giecht hatte, und bie Seekrienstaten im genenmät“ 
Aigen beufſchrengllſchen Krlege, bie bereits nach dem Fall 
„Altmark“ durch die Verſenkhung von 277728 
Brutto pe atftertonnen durch ein Heulſches U-Boot 
ruhmpoll ſortgeſezt worden find, find nicht dazu angetan, 
ein Ende der deulſchen Flotte anzunehmen. 

Bielleicht aber dreht Deulfchland den Spieß um und 
gebt! den Sesräubern von der grünen Inſel in der Norbs 
ee Het, was ſie im Laufe ihrer an Verbrechen fo rel, 
chen Geſchſchte an Deutſchland, eftindigt haben. Mir 
nennen nür drel Fälle: dle Heſchehag des deutſchen 
Silfskreugers „Wilhelm der Große“ im Jahre 1914 im 
f ſlſchen Hoheltsbereich der afrikanifchen Wertküfte, 
enn Ueberfall f den kleinen Kreuzer „Dresden“ von 
50 0 „Graf Spee“ in chileniſchen Gewäſſern und 
die Ermordung von zehn deulſchen Offigieren und Mas 
troſen in der Bucht von Seapg Flow am Tage der Ver⸗ 
ſeunung der internierten deulſchen Flole. 

Die Toten von Scapa Flow ſintd gerächt, Der 
deutſche Kapltänleutnant Prien 180 in die Bucht por, 
die das Grab der ſtolzen deutſchen Flotte des Wellhrlegs 
geworden war und If ede dem Engliſhmann einen ver⸗ 
nichlenden Schlag, Und mas die deluiſchen U-Boote und 
die deutſchen Bomber bisher an britſſcher ee e 
verſenkt haben, das zeugt von ganzer Arbeit. Auch Die 


Toten der „Altmark“ — darauf kann ſich England ner 
laſſen — werden gerücht werden. In dieſes Kapitel 
delliſcher Geschichte Taffen wir uns nicht hineltreden, Das 
ſchreiben wir ſelbſt und das in klar verſtändli⸗ 
cher Fraktur 


Der Tag in Kürze 


Die Arbeltslofenziffer Englands At im Janttar erneut 
geſtiegen. England hat jet Be 1% Millionen Erwerbsloſe. 


Der norwoegiſche Geſandte in Liſſahon wendet ſich iu einer 
poefeverdf ng gegen britifcre Dehauptungen, daß bie 
neuttoten Gewähr Norwegens fortgeſetzt von bewaffneten 
deutſchen Schiffen verletht a0 


Der griechſſche Dampfer „Pellnaton“ (3291 Doch) iſt in 
der Nähe der Bermudas auf, Strand gelaufen und zerbrochen. 
Der griechſſche Dampfer „Elin“ (4817 Bote.) it bei Kap Fl. 
nifterre geſünten. 

* 


Zim rang, eingetroffene gezechiſche Seelezite telten mit, | 
daß) fie bel der Einfahrt nach London In Gravesned allein tech 
große, völlig zerſtörte Henle gehäble batten. 

2 


Der belgiſche Berkebraminiſter teilte mit, daß un Belgiens 
Handelsflotte ihfolne Englando Krieg bisher um mehr als eln 
Siebentel verringert babe. 


Lettland ſoll lett 


Lodſcher Zeitung — Donnerstag, den 22. Februar 1940 


Nee. dB 


50 fieht englifche „Faieneß“ aus 


Befſatzungs mitglieder der „Altmark“ berichten über den Ueberfall der „Coſſub⸗ 


Jöſſing⸗Fiord, 22. Februar 

Eine Stunde war ich im eiſigen Waſſer“, ertlürze 
ein Matrose der „Alfmark“ dam Did. Vekireter, „Als 
das Mördeiſſce Fetzer der Seertzüber Aer Dei ſegte, alu 
for einige Kamscaden ind ich in Dedung u etlich 
ber Bord. In dem eſſigen Weller müßten ſich die deut⸗ 
ſchen Seeleute eine Stunde lang am Eis feſtklammern 
75 8 I RR, Be il es zu . 9115 

eln, 6 el Teil der fung n 
12150 Fegſt⸗ And egg ra ranthet⸗ 
tem zu leiden hal. 

Die im Waſſer ſchwimmenden, und auf Elsſchollen 
treibenden Matroſen verſuchten, mit der elſigen ne um 
ihr Leben kämpfend, ſich an den großen Gisſchollen hoch⸗ 
zugehen, um auf das feſte Eis zu gelangen, „Dach auch 
dahin ſchoſſen die Räuber“, Migte erbittert det 
Ma 79% „Wir mußten alſo im Waſſer oder auf dem 
treibenden Eis bleiben, und das war nicht einfach, Zuerſt 
Ipürts ich die Kälte Infolge der hien nur weng, aber 
fe länger es dauerte, um ſo ſchfimmer wurde e. Ich 
konnte ſchließlich kaum noch denken. Es war fo ſchwer, 
ſich im WW 5 und auf ſchwimmenden Eſsſchollen zu hal⸗ 
len. Als die Engländer abhauten, klammerte ch wach 
mit letzter Kraft an das Eis und zog mich milhfem hoch. 


Insbeſondere fi 


Auf die Frage, was er für Schäden davongetragen Habe, 
en ar Malroſe: Alle zehn Finger ind 
frozen, un den Füßen und Knien habe ich eben⸗ 
falle ſehr schmerzhafte Froſtvorleßungen, die mich zwin⸗ 
gen, lange im Bett zu liegen.“ 


Anmenſchliche Noßeit 


Auch auf Verwundete noch wurde geſchoſſen 
Kriſtianſand, 22, Februar 7 
ein DNB-Wertreter boſuchte aum Mittwoch Verwun⸗ 
dete von der „Altmark“, die zum Tell im hiefi gen Ne 
Krankenhaus untergebracht find, Einige von ihnen Mes 
n mit ſchweren und leſchteren ir e da ana 
fe mit Erfrierungen darnieher. Sie alle beftäligen bie 
bisherigen Verſchis von dem Ueberſall auf die „Altmark“ 
bern fie erhittert, mit weicher un? 
men REED, 1 deten ce ER dane 

rettenden Deulſchen, offen, an. jet befo: 
wierſg geweſem, un dem im Waſſor treibenden Cie 
auf die fie tragende Ciofläche zu kommen. An Bord 
hätten die Piralenherden ſogar auf Verwundete, die 
bereitg zufammongebrochen waren, wahl los weiter 

eingeſchoſſe n. 


Was geht im vorderen Orient vor? 


(Fortſetzung von Selte 4) or 


Zunüchſt einmal beobachtele tallen diefe Dinge 
mit großer Anſmerkſamkell. Man ließ dort nicht aus 


dem Auge, daß die Armeen WMeyganb⸗Wavel in an 


derer Richtung marſchieren könnten alg in der, auf 
bie jene Propaganda die Aufmerkſamkelt lenken mollte. 
Ganz abgeſehen von ber für Italien äußerst inler⸗ 
eifattten Konzentrierung der beitiichen Streitkräfte in 
Aegypten und Paläſtina: näher als zu den Delquellen 
von Makn Ift auch von Nyrien ans dar Men zum Suez⸗ 
Kanal, dureh den die Verbindung Italiens zu Teinent 
Impebium verläuft, 


Der Nitrit der Regierung Nuri Sald in Bag⸗ 
dad läßt aber noch andere Kinlergründe aufleuchteil, 
Der zurückgetretene krakſſche ce e hat fü 
in ben letzten Jahren in der grabiſchen Welt deit Nu 
der Ennlandhürtnkeit zugezogen und die Er 
reichung, der arabiſchon Freiheftsztele auf dem Wege 
des Paklierens mit Eugland vertreten. Nun hat aber 
die arabiſche Welt den Auſbau der engliſch⸗fran⸗ 
zöſiſchen Armee mit hüchſtem Mißtrauen verfolgt. Sie 
fant ſich, daß mit der Errichtung dieſer Armee alle 
Hoffnungen auf den Freiheitskampf der Araber zu⸗ 


richte werden könnten. Nach und nach ift damit 
Pofilion Nurt Ends u. ugalthar geworden. € 
Armes in ſelnem eigenen Land hat ihn ſchließlich vor 
die Wahl gestellt, eukweder von England und Frank⸗ 
reſch die frefheſt für Syrien und Paläftind zu fordern 
und damit den entfcheidenden Beweis für die Richtig. 
keit feiner engtandhörigen Polktit anzutreten oder 
aber zurſickzutreten. 0 
Nuri Said it zurtzegetreten. Sein 
Nachfolger Raſchld Ali, als arabiſcher Natlona⸗ 
liſtenfüßrer und Vertrauensmann der krariſchen, Ar⸗ 
mee bekannt, genſeßſt nicht gerade den Ruf beſonderer 
Euglandſreundlichkeit. Unter dem Geſichtspunkt ber 
wachſenden Unzufriedenheit des Arabertums gegen⸗ 
fiber den militäiſchen Umtrieben der Weſtmächte im 
Nahen Dften erhält aber die „Juſpektions⸗ 
reife“ des Generalleutnauts Wavel nach Paläting 
ihr beſonderes Geſicht. Werden die Armeen 
Wenygand⸗Wavel nicht am Ende für gand 
andere als die ihnen urſprünglich zuge 
dachten Aufgaben einzuſehen ſein? 


— mn 


5 
Einheitsfront aller Iren 
gegen den brltiſchen Imperſaljsmus 
Amſterdam, 22. Februar 
Die Abgeordneten und Sengloren Nordirlands haben 
die Weigerung des englischen Innenminſſters Ander ⸗ 
Ton, die beiden ſriſchen MRürtyrer Barnes und Ri ⸗ 
Harbs zu begnadigen, in einem Brief angeprangert. 
Das Ergebnis werde die Herſtellung einer Einheits ⸗ 
front gegen den briiſſchen Smperialismus 
und gegen Die a Aggreſſion ſeſn. Die beiden Iren 
hätten ihr Leben nicht nen geopfert. 


Im Jelchen der finkenden Flotten 


| Ein nenarliger Nettuinndanzun in Schweden erfunden 


Stockholm, 29. Februar 
Schon feit einiger Zelt eit eln von dem ſchwebl⸗ 
ſchen Augenſeur Grafen Mörner konſtrulerter neuer 
Rettüngsanzug für Schiffb richtige Gee 
ſtand des Inteveſſes der zuſtändigen Fachkkeſſe. Ars 
längſt erregte der Erfinder großes Aicſſehen unter den 
Paſfanten am Stockholmer Mälar⸗Ufer, als er im eis 


cher werden 


maßnahmen zur veſtloſen Ausmerzung des deutſchen Kulturelufluſſes 


Riga, 29. Februar, 
Das letliſche n fahte kürzlich ben Nor 
Motu, im Zuge der jeit der Umfiedlung des Deutſchtunie 
eingeleiteten Letliſterungemaßnahmen, auch Slüpte⸗ und 
Landſchaflonamen zu verändern, 
Es ſind nur wenige Wochen her, al die Rigger 
reſſe in großer Aufmächung über Antag des Leite 
(hen Innemnkniſters Au Abänderung felites Namens be⸗ 
Fichtete. Zu gleicher Zeit am man duch daran, Die deut⸗ 
chen Aufi ten an den Kirchhofspforten und dan Woltes⸗ 
Auſern zu bejeiligen, Nun, ſollon auch jene Namen, dle 
eugen. einer Jahrhunverkealten. unter delſcen Sinti 
ftehenden Geschichte find, durch lelſſſche erſezt werden. es 
15 man hat ihnen bereils nach der Gründung des leltl⸗ 
Amon Siaates eine anderslautende e e gegeben, 
allein der hiſtoriſche Urſprung des Wortes war nad) wie 
or zu erkennen, Wenn jeht zu dieſen J ge⸗ 
ſchritten wird, Jo iſt die Abſicht nicht zu verkenſ An hi 
man in der Befeitinung der ilbetlieferten, und geſchſchtli 
begründeten Namensgebung die Erinnerung an den 
deulſchen Kulturelnfluß im Lande mit allen 
I Verfügung ſtehenden Mitten auszumetzen ver⸗ 


ht. 

Wer felbft einmal durch Kurland oder Liofand gef: 
zen oder durch die allen Straßen Rigas gelbtilieh ft. der 
wermaa zu ermeſfen, daß es ficht leicht fallen wird, das 


ausgeſprochen deulſchs Gepräge, das Stadt und Land in 
den baltiſchen Stagten n haben, von heute auf 
Mae durch geſetzliche Beſtimmungen zu befeitigen. 
Allein wir erkennen in diefen Maßnahmen der lettiſchen 


ner Theſe, die vor Ablauf der vertraglich feſt⸗ 

ſelegten Option 15 immer wieder von deulſcher Seite 
deten worden It: daß es nämlich nach dem 16, De⸗ 
zember 1999 in Lettland keine Dentihen 
mehr geben wir d. 


Poſtbeſörderung durch Lufttorpebos 
(Bon unferer Berliner Schriftleitung) 


Berlin, 22, Februar 
Rach einer Melvung aus Nom berichtet der „Meſſag⸗ 
dero, daß zwichen 1 und Algerien ein neues 
oftbefür AN tel ansprobiekt werde, das 
den Namen „Qufttorpedo“ führen wied. Dieies 
durch Rundſuntwellen gelenkte F 
an deſſen Bord 10 Joſtſuge ballen, Jet sun lich in 
Nordafrika eingetro um: Nach Beondigun, r Verfuhe 
joll das neuartige Beldrberungsmittel beſonvers für den 
15 arolfhen Fränkteich und Syrien Verwendung 
nden. 


Beſtehen 


N 0 auch den Beweis füt das Zu⸗Recht⸗ 
2 


ſchen Heer vor, 
10 


kalten Mater und jumitten von Gisſchollen ſich den 


Norrſtröm hinabkreiben ließ und dabei in aller Ge⸗ 
miiksruhe eine Ainarette rauchte. Als er dann 
ans Uſer gezogen wurde, Krach er tracken und 
warm aus dem Schutzanzug hervor. Der 1 05 iſt 
mit einem befonders fonftruierten Reißverſchluß ver 
ſehen, iſt aus Gummi hergeſtellt und bekleidet deu 
ganzen Körter. Er kaun wie eſn Monfeuranzug in 
aht Zeit übergeſtreift werden. Die © e 
fählgkeit des Anzüge und feine kälteifolteren he Wire 
kung werden durch ein e ee erziell. Ge⸗ 
rade aus dieſem Grunde iſt der Anzug beſonders wert⸗ 
voll, wenn man bedenkt, N in den letzten Monaten 
fehr viele Seeleute bel Schiſfskataftrophen, Fed 
Roltungsbobten und auf Flöten erfroren find. Das 
nee Rektüngsgewang ist bereits in großer Jagt he⸗ 
ſtellt und von ſchwedſſchen Marlnebehörden und, Schiffe 
faprtsorgantfatlonen empfohlen worden. Er wird letzt 
induſtriell hergeſtellt. 


Von einer Cawine fortgeriſſen 
Ein Verggafthaus in der Eihmelz zerftört 


Bern, 22, Februa 
In Grindelwald im Berner Oberland wurde in der 
Nacht zum Mittwoch das während des Winters geſchloſe 
im 15 0e aus „Bäregg“, das Über dem Untet⸗ Gig, 
elwald⸗Glelſcher llegt, von einer Lawine zum größten 
Zeil foptgexiſſen. Das 1 b Inventar des Balte 
hauſes tft verloren, Meſſchen find nicht verletzt worden. 


Don — 40 auf — 4 Grad geſtiegen 
Schroſſer Wetterumſchlag in Norwegen 
Oolo, 22, Februar 
ae e 10 0 die noch bie in die letzten Tage 
vorhexpſchte It plöhſſch durch warme Luft aus Sllden 
9 10 worden. Gaz beſonders Kraf iſt der Tempe⸗ 
raturanftieg in Roeros, eta 100 Kilometer ſüdlich von 
Trondheim; 11 en, wo das Thermometer geſtern nach 
40 Grad Kälte, heute aber nur noch 4 Grad Kälte zeigte, 


Deuifche unter Polens Falſnen 
Ein Buch Über die Erlebniſſe volkadeutſcher Soldaten 


Es liegen nunmehr einige hundert Perichte über die 
entſeßlichen Erlebniſſe volkedeulſcher Soldaten im polni⸗ 
Ein Teil dieſer Berichte erſcheint dem⸗ 

ft in dem Buch, 1 Soldaten unter Polens 
955 nen“ Kr ee han EAU td 15 
wir uns nad ſelnem beinen noch eingehender 
faffen haben werben. 0 # 


Verlag und Drud: Verlagdgefeufmaft eiberkag“ ©, m. b. D., Lobſch I 1 
1 Breite 


Werlagokelter: Toiipehm enagel. Haupiſchrälttelter: Dr. wur 
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Schmerzerfüllt bringen wir die traurige Nachricht, daß am 20. Febr. d. 
unſere innigſtgeliebte Schwester, Schwägerin, Tante und Gale 10 


Rofalie Slöther 


im Alter von 62 Jahren nach burzem Leiden ſauft entſchlafen, 
23. ö, R., um 2 M 
taße 44, aus auf dem 


Die tiefbetrübten Hinterbliebenen 


Die Beerdigung findet am Freſfag, dem, 
nachmittags vom Teguerhauſe Rudolf ep St 
alten evangelischen Frſodhof flaft, 


Anſer freuer Mitarbeſter, Herr 


Julius Winkler 


eh 20. d. M. ganz plötzlich durch den Tod aus unferer 


itfe geriſſen worden. 


Dir werden ihm jtefs ein ehrendes Andenben bewahren. 
Beirlebsführer und Goeſolgſchaft 


Lobſcher Waren andelsgeſellſchaff 
G. m. b. H. 


Strich · und 
Strumpfwaren, 
Tribotagen und 
Handarbeitsgarn 
„W. Schmidt 


Bismarck-Str. 2 


ant der 


Wiederholung 


ſteigt der Mert der 
Auzeigel 


— 


515 re! 
ee 


een eee Drogerien 


Kirchangeſangpereln 
der St. Johannlsgemelnde 
Wir bringen unferen Milgſſadern 
die fraurige Nachricht, daß unſer lang⸗ 
jährigen Berwaftungemiigſted, Here 


Julius Winkler 


ganz plotzlich in die Ewigpelt abberufen wurde. Wir 
bſtten unsere Mitglieder, abe und paſſſo, an der hene, 
um id Ahr bom Trausehauſo, Rudolf Heß -Str. 81, 
fattiindenden Dooedigung recht zahlreich teilzunehmen. 
Stumm ſchlaft der Sänger. 
Der Vorſtand 


2 128285 
Berichtigung, 


Die Oeerdigung des Herrn 


Julius Winkler 


findat haut, Donnerstag, d. 22, Februar, um 19 Ahr vom f 
Zrauerhaufe, Rudolf⸗ Heß aus flat 


Amtliche Bekannkmachungen 
A Anmeldung von Gaft und 1 und 
Branntiweinkleinpandelsnerkaufsftellen 

Gaſt⸗ und Schankhwiriſchaffen einſchl. e 
Ausfhankftellen ſowie Kleinhandelsverkaufsſtellen für 
Branntwein find durch den Inhaber des Betriebes unter 
Benutzung des vorgeſchrſebenen Fragebogens, N 
den, Hierbei ift der bisherige g pe een n. Ur⸗ 
20 und in e BEN vorzulegen, Wolks« 

eut Ei Inhaber milſſen die Beſche uam der deutſchen 
Volkslifte über ihre Bolkstumsaugehötigkeit beifügen. 

Die zur Anmeldung erforderlichen Sragcbo en wer⸗ 
den vom 20, bis gen 20. Februge 1040, in der Zeit von 
9-12 und 15—17 Uhr bei der Induſtrie⸗ und Handels⸗ 
hammer, Nötig, Gafiftätten⸗ und Beherbergungogewerbe, 
Dales Strafe 83, Ausgegeben 1 

e Anmeldung hat in der Zeit vom 4, bis 9. März 
1940 zunächſt ebenfalls bei der Abtig, Ga tftättene und 
Veherbergungsgemerbe, Danziger Straße 38, zu erfolgen 
und zwar; 
am Montag, dem 4. März 
am Dienstag, dem b. März 
am Mittwoch, dem 6. März 
am Donnerstag, dem 7, März 
am Freſtag, dem 6. Mär, 
2 am Sonnabend, dem 9. Mürz von 9—12 Uhr 

Falls die Anmeldung nit feifte und ſormgexecht er⸗ 
Blat, wird der Betrieb fofort BOTEN geſchloſſen. 

N hat außerdem ſtrenge Beſtrafüng zu ge 
wärtigen, 

(Gaftwirtſchaft betreibt, wer gewerbsmäßig fremde 

jerfören mit oder ohne Verpflegung beherbergt, z. B. 

les, Herbergen uſw. 

Schanhwirkſchaft betreibt, wer gewerbsmäßig Ge 
tränke zum Genuß an Ort und Stelle verabreicht, z. B. 
Reftaurants, Kantinen, Kaſſees uſw. 5 

Branntweinkleinhandel beſreſbt, wer gewerbsmäßig 
im Einzelfall nicht mehr als 8 Liter Branntwein an Vers 
braucher abgibt), 

Für die Erteilung, der Erlaubnis zur Führuflg von 
Gaſt“ und Schankwirkſchaften und Branntweinkleinhans 
delsverkaufsſtellen kommen im allgemeinen nur 19 00 

ewerber in Frage. Die 1 55 nach polniſchen Recht 
beftehenden Aangellionen galten ſpäteſtens mit dem 

„Mürz 1940 als erloſchen. 

Ladſch den 21. Februar 1940, 

Der Oberbürgermeiſter, Gewerbeamt. 
Hinweis; Die obige Bekanntmachung wied durch, den Aufruf 


w le 


von 9—12 und 
15—17 Uhr 


erfihrt, 


wunpe Gaftftätten- und Beberbinäneiverhe | 


Hiermit gebe ich folgende Satzung bekannt: 
Satzung der Stadt kopſch 
über die Fähallenabfuhr. 


Auf Grund der 88 3, 18, 20, 80 und 55 Abſat 2 8 
in Verbindung maik Axt. 1 der Verordnung Über. dle 
Einführung der Dee in den eingegliederten Oſtgebie⸗ 
ten vom 21. Dezember 1000 (N. G. Bl. 1 S. 2467) er⸗ 
laſſe ich nach Genehmigung durch den Besen Regie ⸗ 
rungspräſidenten in Kalſſch folgende Sathung: 


91. 

Die Stadt Lodſch hat elne Einrichtung zur regel⸗ 
mäßigen Täkalſenabfuhr (Leerung von Aborigruben) 
aus öffentlichen und privaten Grundstücken geſchaffen. 
Die Abfuhr hat nur noch durch dieſe Elurſchtung zu 
erfolgen. Ausnahmen bebürfen meiner alisdrücklichen 
Genehmigung. 


2. 

Die Eigentutmer, Beſitzer oder ſonſtigen Nutzungs⸗ 
berechtigten von Grundftilcken find verpflichtet, Zum 
Zwecke der Fäkglſenabfuhr den ungehinderten Zutritt 
zu den Grundſtücken A gewähren unnd notfalls hierbei 
dieſenige Hilfe zu Teiften, die zur ordnungsmüßigen 
und t elen Entleerung der Abortgruben erforder⸗ 

0 iſt. 


88, 

Die zu 8 2 genannten Perſonen Haben dem Kaua⸗ 
Ifationsamt der Stadt Bode rechtzeltig, d. h. bevor 
die Abortgruben überzulauſen drohen, ſehriſtlich oder 
fernmündlich Anzeige Wp 

Für die Benutzung der ffärglienabſuhr, werden 
ar Ihren nach einer beſonderen Gebilhrenordnung er⸗ 
hoben. 


5. 

Bel Zuwiderhandlung gegen dieſe Satzung wer⸗ 
den Zwangsgelder bis zu 4000 Ran. — in Worken eins 
taufend Reſchsmark — erhoben oder Erſatzvornahmen 
angeordnet. 


80. 

Gegen meine, PVerfilnungen auf Grund dieſer 
Satzung ist der Einſpruch zuläſſig. Pieſer, 10 binnen, 
quel Wochen nach der Züſtellung bei der Stabtverwal⸗ 
ung einzulegen. 


60 
Dleſe Satzung trſtt rückwirkend ab 15. Januar 
1040 in Kraft. 
Lobſch, den 18. Februar 1040. 
Der Oberbürgermeiſter 
gez.; Schiffer. 
Die Genehmigung des Herrn Reglerungspräſtden⸗ 
ten in Kallſch iſt mit Verfügung, vom 8, 2. 1040 
(A. Z. J. K. St. Lo 90/40) erteilt worden. 
Lobſch, den 18, frebrnar 1940. 
Der Oberbürgermeiſter 
ner: Schiſſer. 


Ausgabe det Fragebogen für den krwerb 

der deutſchen Stanisangehötigkeit 

Die im RN der Stadt Lodſch anfäffigen Vollls⸗ 
deutſchen, haben ſich zur Entgegennahme der Fragebogen 
file ben Etwerb der önele Stantsangehdrigkeit, in 
Ae Reihenfolge bei dor Aweſgſtelle „Deutſche 
Vollisſiſte“, Marktfttaße 66, in der Zelt 

von 9—12 und 1816 Uhr zu melden. 
Ynfangeburhfiabe des Familiennamens: 

D — freitag, den 28. Februar 1940 

R — Sonnabend, ben 23, Februar 1940. 

Es find vorgulenen: Alls vorhandenen Uxchuns 
den ober andere Gchriffiiche, aue, denen dle deutſche 
Volkszugehörigkelt feftftellbar it (Tauſſchein, Heiratz⸗ 
urkunde, Schulzeugnſſſe, polnſſchor Milltärpaß, Perſonal⸗ 
ausweis usw.). 

Lodſch, den 21. Februar 1040, 


er, Oberbili BE 
gmelgfteite „Deutfehe Wolhsnfte‘, 


Mütterberatung x 
Die Säuglingsfürforge⸗Sprechſtunden für die 
deutſche Bevölkerung finden ab ed in 
folgenden Säuglingsfürforgeitellen zu nachſtehend an ⸗ 
gegebenen Zeiten, ſtatt: 
Adolf⸗Hlller⸗Str. 18 — Dienstag und Freitag 
von 14 bis 16 Uhr, 
Wendiſch⸗Str. 37 — Montag 14-16 uhr. 
Königsbacher Str. 85 — Mittwoch 1416 Uhr, 
Schriebenauer Str. 75 — Miltwoch 14—16 Uhr, 
Hohenſteiner Str. 190 — Montag 990—11.90 Uhr, 
Dahlienweg / Ecke Malvenweg — Donnerstag 
14—10 Uhr, 
Niebſche⸗Str. 90 — e 10—12 Uhr, 
Nılda, Staszica 100 — Dienstag 10—12 Uhr und 
Donnerstag 14—10 Uhr. 
Lodſch, den 19, Februar 1040. 1 
Der Oberbürgermeiſter 
— Geſundheitsamt — 


Bekanntmachung 
Die Verwaltung der Soglafverſſchexungsanſtalt ift 
für dan Bublikumsverkedt wie folgt geöffnet; 
Montag bis Freitag don 916 Uhr 
von 15—18,80 „ 
iche 85 N Sk en 190 
Die Kaffe iſt für Ein» und Auszahlungen taglı 
Net 925 9-18 Uhr geöffnet 
und fonnabends von 9-12 „ „ 
Lodſch, den 21. 2. 1940, 
Seatoloerficerun 00 (Kennhenhaffe) 
geg. Selig, Komm, Leiter, 


Bekanntmachung 

Unter Bezugnahme auf $ 14 ber n h 
nung vom 8, Februar 1940 uber die Wohn, und Aut 
euthaltsrechte dex Juden fordere ich ſämtliche betroffe« 
nen volfödentfhen Grundeigentitmer und, Inhabes 
von im Lusſiedlungsgebiet liegenden Induſtrie⸗ und 
Gheiperbe⸗ Betrieben mit maſchinellen. Einrichtungen 
ſowie die kommifſariſchen Verwalter der im Ausfiebe 
lungsgeblet liegenden illdiſchen Betriebe auf, ſich bis 
zum 20, ebrkar 1940 ſchriſtiich bei wir zu melden, 10 
weit dies noch nicht geſchehen fein ſollte. 

Sümtliche bet mir eingegangenen und u eine 
gehenden Tauſchgeſuche werden von mir nach Abſchluß 
ber erforderlichen Ermittlungen bearbeitet, 
auf Verlängerung der zur Ausſtedlung 
beſtimmten Frist find nur an ben Herrn Pollzelpräſt⸗ 
denten in Lodſch, Hermann⸗Göring⸗Str. 52, 2. Stock, 
Wohnung 6, zu richten. 

Lodſch, den 21. Februar 1040. r 

Houptireuhandſtelle Oft 
Tieuhandſtelle Poſen 
Nebenſtelle Lodſch 

Dr. Beyer. 


Bückerinnung-Fodſch 

Heute, Donnerstag, ben 2, Februar, um 15 Uhr, er⸗ 
feinen alle in Lodſch und in den neuelngemeindeten 
Vororten wohnhaflen Bäckereſbeſizer oder deren Ver⸗ 
treter, verſehen mit Ausweis, im nnungsheim, Boelke⸗ 

Straße 1. Wer nicht erfhelnt, wird beſtraft, 
Der Obormeiſter 

P. Beſenke. 


Autrüge 


Bekanntmachung 


1940 werden aus verkehrstechnischen Grün 
£ folgende Achderungen auf unseren Vers 
kehtsstrecken lat 
a) die Züge nach Burgstadt verkehren nur bis Fabrik Kindler, 
die Züge nach Lutomiersk — nur bis IntonsiorskKloster, 
die Züge nach Ruda-Pabianicka — nur bis Ruda Normalstt, 
b) die Züge der einzelnen Strecken verkehren nach folgendem 
Fahrplan: 
Station Lodsch Balater, Ring: 
Ab Lodech nach Osorkan 54, Ab Osetkau nach Lodich 6.15, 
646, 7.45, usw. alle 60 Min.| 7,15,8,1, usw, alle 60 Min, bis 
bis 17.45, letter Zug 17.45. 18.15, lehter Zug 1815. 
Ab Lodsch nach Zgierz 600, A, Tglers nach Lodsch 600, 
630, 7.00, 7.30, usw. alle 30 M.] 6.0, 7.00, 7,30, usw, 18 0 NM. 
bis 19.00, letzter Zug, 19.00. bis 18.30, letter Zug 18,30, 
Ab Lodsch nach Melenowek| Ab Helenowck nech Lodech 
615, 7.15, 8.15, uw. alle 60 N.] 5.48, 6,48, 7,49, üsw, alle 80 M. 
bis 18,15, jeher Zug 18.15. | bis 17,45, eher Zug 17.45. 
Ab Lodich nach Alexanderhof| Ab Alexanderhof nach Lodech 
5:00, 5,30, 6.00, 6,30, usw. alle 


5,45, 6.15, 6.43, 7.18, usw. alle 
30 M, bis 18.30, letter Zug 
18.30. 


30 M. bis 1915, letter Zug 
1915 


Station Lodsch Frlesenplab: 
Ab Lodsch nach Burgstadt 6.00,| Ab Burgstadt nach Lodsch 6154 
630, 7.00, usw, alle 30 Min.| 6445; 7.15, usw, alle 30 Min, 
2 bis 19.15, lehter 100 19.15, 
Ab Tuszyn nach Ladech 648 
7.45, usw. alle 60 N. bis 18.49; 
letzter Zug 18.45, 
Ab Ruda nach Tödsch 615, 
6,15, 6,45, 7.15, usw. alle 0 M.] 6.45, 7,15, usw. älle 30 N. bis 
bis 19,45, later Zug 19,45. 19,15, lobler Zug 1919, 
Stallon Lodsct Mörtersteit 
Ab Lodsch nach Lufomtersk| Ab Dilomlersk nach Lodach 
6.00, 6.45, 730, usw. alle 48 M.| 6.45. 7.30, 815, uw, alle 15 M. 
bis 1845, Iehter Zug 18.48. bis 19,30, lehter Zug 19.50, 
Ab Treustadt nach Lodack 6.25, 
Ab Lodack nach Treustadt 600, 7.10, 7,53, 840, 9:23, usw. alle 
648. 7390, uw, alle 45 N. bis| 47 l. bie 19 58, lebter Zug 
18.45, ſeßter Zug 18.45. 19,55, 
I Lodscher Schmalspurige Elektrische Zufuhrbahnen 
AktienGesellschaft 
Vetkehrsablellung, 


Die Kunst, gut zu käufen, 
liegt in der richtigen Wahl. 
Im Teppichhaus 


Richard Mayer 


finden Sie das Richtige. 
Zietenstr. (Zawadzka) I, Ecke Adoli-Hitler-Stn N * 


noch in 


Für den Herrn: 


MEN 


Anzug- 


für den Abend, die Stra, 


u. Paletot-Stoffe 


und den Beruf 


Reiche Auswahl 


Haus der zufriedenen Kunden 


— 
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STRASSE 47 


bisher Hohensteiner Strasse 29 (Zgiorska) 


und 


Leistungsfähige Streichgarnspinnerei 


und Reisserei 


übernimmt laufend 


Lohnspinnaufträge 


(auch für Heereszwecke) 


Es werden auch Garnbestellungen von eigenem Material in 
allen gewünschten Qualitäten ausgeführt 


GUSTAV BERNECKE 


Zgierz, Horst-Wessel-Platz Nr. 11/12 


Fernruf 51 


Strumpffärberei 


und chemische Reinigungsanstalt 


J. Weber 3 f. Lewandowshl 


Fabrik: 


Luisen-Strasse 34a, 
Filiale I: Tannenberg-Str. 2, 
Filiale II: Rudolf-Hess. Str. 


G. m. b. H. 
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L. Lietke, Böhmische Linie 31 


Unsere 


Reinigungsanstalt 


ist die einzige in Lodsch, 
die nach dem „Tri"-Verfahren reinigt. 


Offene Stellen 


Mödchen mit Kochkenneniſſen, 
fowie zuverläſſiger Hauswäch ⸗ 


ter, ledig, ſofort geſucht. Mei. 
Feten. , Kunde, 1023 
Debeutenbe Garngroßbandlung 
und Effektgarnzwirnerel ſucht 
rührigen und tüchtigen 


Vertreter 


der bel der Kundſchaft ber 
bene eingeführt if, Angebote 
erbeten unter E. K. 23 103 
an Ala Anzeigen A.-G., Chem · 
nit. 


Gutes 


Dienſtmädchen 


rt t. Vorzuſtellen 
Ka 90 1 1 850 14% Apr bei 
de. tebel, Schillerſtr. 34. 


Dilanzfäi iger Buchhalter & 
rolf Hitler Str‘ 
je Sie e 


Perfekte volksdeutſche 


Stenotypiftin 


und zwel weibliche 


Bürokräfte 


der deutſchen und polniſchen 
Sprache möchtig, geſucht. An ⸗· 
meldungen ſchrifellch oder per. 
nlich Dienstag. Diürgermels 
ſteramt Tuſchin. 1668 
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“Schulbildung, 


— . 
Mleine Anzeigen der 


Frünlein für Buro für Halbe 
Tage geſucht. Beſondere Leis 
ftungen werden nicht verlangt. 
Angebote an die Lodſcher Ilg; 
unter 5 1667 


Sagerift-Dertänfer, jüngerer, be 
vorm aus ber Strumpf. 
branche, u. ein Lehrling, Volke. 
deutſcher, geſucht, Angebote er ⸗ 


beten unter „915% an die L. 3. 
1643 


Derlänferin u. Pralcttaut zum 
fofortigen Antritt geſucht. Les ⸗ 
bold Nikel. e 
Kunſthandlun 1642 


Stellengefuche 


Kriegsbeſchädigter ſucht Ber 
schäftigung als Hauslehrer, 
Dolmetſcher oder im Büro. 
Angebote unter „909“ an bie 
Lodſcher Geltung erbeten, 


Voltsveutſche ſucht Stellung 
als Bülroangeſtellte, Höhere 
Perfekt . 
Polniſch. Angebote unt. „916“ 
an die Lodſcher Zig. 1646 


Auſwärterin ſucht Stellung. 
Angebote unter „921“ an bie 
odſcher Zeſtung. 1660 


Blfenzbuchhalter-Sorrefpandent 
bat noch einige Stunden frei, 
Angebote unter 917 an die 
Lobſcher Zeſtung. 164 


Vermietungen 


2 Zimmer u, Küche, W. (,, 
renovſert, I 25.— monatlich, 
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Fernruf 211-15 
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aller Art 
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Zeitung 
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ſauber die 


Adolf. Hitler-Str, 45 


Tas Steff und 


‚Zimmermann. io 


Fernruf 200-14 


empfiehlt: Baumwollstoffe eigener Herstellung, Waren der 
Julius Kindermann A.-G., Weisswaren, Damen- 
Wollstoffe, Seidenstoffe und Kammgarnstoffe 


Stricksachen 
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Pullover, Kleider, Kostüme 


Trikotwäsche 
Strümpfe, Handschuhe, 
Schüler und Kinde, 
Menufaleturva 
preiswert bei 


leidung sowie 


ST.WEILBACH 


Adolf-Hitler-Str. 184. 


Holzinduſtriegeſellſchaft 


G. m. b. H. 
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1041-08 
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Zrikotwarenfabeik 
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„Silvars“ 


Anſere gegenwärtigen Fernrufe find: 


GEBR.DIETZEL 
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(Kosciuszko-Allee) 
empfiehlt Damen-, Herren- und 
Kinderwäsche, Zuterlock. u. Futter · 
waren jowie Sochen u. Strümpfe. 


Musſchließlſch oigene Produblion. 


Wir führen größere Beftellungen aus. 
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0 ſtermaver 


1-2 Gettzimmer, mbbllert zu 
vermieten. Hort Weſfel⸗ St 3, 
Wobn. 120, 1500 
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1—2 Bettzimmer, möbliert, zu 
vermieten. Verse weſſl Sh 


Mietgefuche 


3. 2. bis 3. Simmerwohnung, mit 


allen Beguemlichteſten ſofoxt 
von alleinftehenbem Seren in 
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Angebote unter „910“ an die 
Cover Steg. erbeten. 


bei deutſcher Familie ſoſort ge. 
ſucht. Angebote unter „929. 
23 1675 


wormes, 


ſcher ſucht 
möbliertes Zimmer mit d 
auemlichleiten im. Zentrum. 
Angebote unter „918“ on die 
Lodſcher Zeitung. 
B BIN Al 15 
niermieter geſucht. Angebote 
unter „925“ an die L. Z. 1673 
Möbl. Jummer, ſonnig, fauber, 
ae Bam om 5585 
tendeutſchem geſucht. ngebote 
unter „924“ an dle L. Z. 1670 


Verkäufe 


Klaviere u. Flügel, gebraucht. 
Firmen: Förſter, Seiler, 
und andere, 
wert zu verkaufen. ®. 
merſeld ch. m. b. H., L 
Abdolf⸗Hitler,Str. 86, 


Ein Lokal abzugeben mit kom. 
pletter ee 
in der Adolf Hieler⸗Straßſe 27, 


an für „ 
bt. eker. 
Su 1548 


Larl-VBennich Str. ba e180 
Nr. 11 zu vermieten. 


1666. 


inte Nr. 171, 
Bra Buſchlirſe Nr, 1815 


Möbſlerſee Simmer von Herrn 


von fl 


„Ladenelnrichtun 
„Str. 7. beim Wirt. 
16 


Obfte u. Gemifchandlung, gut- 
gehend, mit e e eg. 
200 Stammkunden, krankheſts. 
balber fofort zu KESSEL) Ju 
erfragen Fernkuf 177.3. 1575 


Spelſe- und Schlafzimmerein⸗ 
richtung zu verkaufen. Horſt. 
Weſſel-Str. 38, W. 120. 1641 


enter der Stadt Lodſch 


(Deutsches Theater Meval ) 
Jutendant flans fjeſſe 


eute, Donnerstag, den 22 Februar 1940, 19.30 Ahr 
x Hage 8 J 8 für die Wehrmacht Li; 


wach im 
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nterhaus 


Seeifag, den 28. 2. 1930, 18.30 Uhr: Geſchl. Vorſtolluug 


Voranzeige 


Sonnabend, den 24.2.1940, 10.30 uhr 
Erstaufführung 


Friſcher Wind aus Mexiko 


Mufibalifcher Schwand von Hans Müller 
Spfelleltung: Karl Glanzer. Bühnenbild: Wilhelm Terboven 


Sonntag, 25. Februar 1990, 18.30 Uhr 
Sum legten Male 


slitterwochen d 
Sonntag, 25, Februar 1930, 10.30 Uhr 


Friſcher Wind aus Mexiko 


Muſſbaliſcher Schwaub von Hans Müller 


Der Horverbauf (Adolf-Hitlor-Steaße 65, Anruf 101.01) 
hat bereits zu allen drei Dorftellungen ſtard eingoſoht. 


Ein Gruss nach Hause 
mit einem guten Bild von der 


Lichtbild-Werkstätte 


Hedwig-Armsen-Rambach (aus Reval) 
vorm. „Tyraspolski“ 


| Lodsch, Adolf-Hitler-Sir. 76/2 Fernruf 110-55 


Derlangt 


in Gaftftäffen und Holols die 


Handwagen, möglichſt mit 
Gummirädern, zu kaufen od 
ſucht, Angebote unter „906“ 
an die tg. 1625 
Schreibmaſchlne in gutem Sur 
ftande zu kaufen geſucht. P. 

ürcho, Lodſch, olf ⸗Hitler⸗ 

traße 141. 1607 


Kraftwagen billig zu verkaufen. 
Bismarckſtr. 2. 1665 


Babenasofen, Wanne Waſch⸗ 
ſchliſſel und andere ede p 
ſtände in gutem Zustande billig 
Se en Fernruf 216.14 von 
420 Abr. 1674 


Waſchſchrüntchen mit Marmor 
‚late, fast neu, Kaufpreis 150 
. Poſend f. Cchlafpimmer, für 
Ai zu verkaufen. Zu erſra⸗ 
gen; Vöbmſſche Linie (Naplor⸗ 
tonftiego) 11, im Textilwaren. 
geschäft. 1657 


Lebengmittelgeſchäft, gut einge ⸗ 
het, mit groſſem Stamm. 
e e, e 
abzugeben. Heevftr, (Ahgowſeo, 
Nr. 89, 5 1550 


Herkenpelz zu verkaufen, Neue, 
ReleCk., Rory Ewa 177 
Widyen, beim Wirt, 1651 


Reiner Kolonlalwarenladen mit 
eingeflibrter Stammkundſchaft 
umftändebalber zu verkaufen, 
Zu erfragen in der L. 3. 1605 


10 ig zu ver ⸗ 
Lutomiſerſtg⸗ 
1847 


kaufen. Eyganka, 


Faufgefuche 


Schreibmafchine, aut erhalten, 
mit deutſchem Megiſter, zu lau⸗ 
5 1 t. Adolf Hitler⸗Stt 
. Firma „Ogolnit“. 


raße 
1652 


Kaufe polniſche Brlefmarken. 
W. Koenigsfeſt aus ige 
Gen, Eihmann⸗Str. 19, Dis 


Posen ſeſundes Wagenpferd 
ſofort zu kaufen geſucht. Ki 900 
wetter, eee 


1 Baar Stiefel, hohe, gut erhal 
ten, Größe 42, zu laufen ger 
ſucht. Angebote unter 922 an 
die Lodſcher Zeitung. 1664 


Derloren 


Perſonglauswels auf den Na. 
men Allee Erna John, Nudg. 
Pablanſeka, Skorußkaſtraße 16, 
verloren, 1626 
Perſonglausweſc und Augwels 
der polſzeilſchen Einwohner ⸗ 
erfaſſung auf den Namen Her 
lena Zeller verloren. 1624 


Kleiner. Aneifer Hund entlau⸗ 
fen. Merkmale: Hundemarke 
der Wartburgſtadt Eifenad, 
bövend auf d. Namen „Boby“. 
Abzugeben gegen Belohnun; 
beim Wächter, Nabenweg 1 
(Krueza). 1662 


Weißer Spitz entlaufen, hört 
auf den Namen Prinz. Gegen 
Belohnung, 0 Weſt⸗ 
fer. (Zachodnſa) 64, 2. Stock, 
bel Schmidt. 7 
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Lobdſcher Zeitung 


Pollzeldienſthund entlaufen, 
löbrauner Schäferhund, auf 
Namen Barry börend: 
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nung 0 dm ah . 
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Ankauf wird gewarnt. 1859 


5 Ele Br Sopial. 
erf erut anf a 

den Namen 191 en — 
verloren. 1663 
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meiner Vorfahren und 175 A 
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